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Finanzen: ein trockenes Thema. Aber immens <
wichtig. Dieser Widerspruch bereitet im Re- |j
daktionsalltag manchmal Kopfzerbrechen. So

gleicht die Planung der Finanzierungsthemen
fürs Wohnen üblicherweise eher einer seriösen

Pflichtübung als einer lustvollen Kür.

Nicht so bei der aktuellen Ausgabe: Da können

wir mutige neue Projekte vorstellen, die
frischen Wind in die Branche zu bringen
versprechen. Zum einen lanciert der Verband
Wohnbaugenossenschaften Schweiz einen

Finanzierungsmarkt für gemeinnützige
Wohnbauträger (Seite 13). Als neue
Vermittlungsdienstleistung unterstützt dieser
Genossenschaften dabei, das für sie vorteilhafteste

Finanzierungsangebot zu finden - und
dadurch viel Geld zu sparen. Damit können
letztlich Mieten günstiger gehalten oder mehr
Wohnungen erstellt werden, ganz im Sinne
des genossenschaftlichen Kernauftrags.

Neue Wege bei der Finanzierung beschreitet

auch die Allgemeine Baugenossenschaft
Zürich (ABZ): Sie hat als erste Baugenossenschaft

der Schweiz eine Anleihe an der Börse

platziert. Und konnte dabei als sozial,
wirtschaftlich und ökologisch umfassend
nachhaltige Institution auch gleich einen der ersten

«Sustainability Bonds» im Land anbieten.
Weshalb sich die ABZ auf den Kapitalmarkt
gewagt hat und was es dafür alles braucht,
lesen Sie im Interview ab Seite 8.

Die Finanzierung ist auch für Wohnen

selbst ein Thema. Die seit Langem angespannte
Situation auf dem Inseratemarkt hinterlässt

auch bei uns Spuren. Um die Kostenseite zu
entlasten, haben wir deshalb entschieden, ab

2022 statt zehn noch neun Ausgaben pro Jahr

herauszugeben. Inhalüich ändert sich jedoch
nichts: Wir bieten weiterhin das ganze
Themenspektrum rund ums genossenschaftliche
Bauen und Wohnen ab, und Wohnenextia
erscheint unverändert drei Mal jährlich. Oberste

Prämisse ist für uns dabei die Qualität. Nehmen

Sie deshalb an unserer grossen Online-

Umfrage teil (Details Seite 4): Sagen Sie uns,
was Ihnen an Wohnen gefällt und wo wir noch
besser werden können. Herzlichen Dank!

Liza Papazoglou, Chefredaktorin
liza.papazosloußöwbg-schweiz.ch

Mit Littering haben viele
Baugenossenschaften zu
kämpfen. Mit originellen
Kampagnen versucht etwa
die Familienheim-Genos- Rj

senschaft Zürich, das
Abfallproblem in den Griff
zu bekommen (im Hinter- S

grund: Siedlung Grünmatt). 1
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